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	Übersicht: Leitfaden für das Erstgespräch: Mythos vs. Realität

	Thema
	Was Angehörige oft unausgesprochen erwarten (Mythos)
	Was Sie proaktiv klarstellen müssen (Realität)

	Erreichbarkeit
	„Ich kann jederzeit anrufen und sofort eine detaillierte Auskunft erhalten.“
	„Wir vereinbaren feste Telefonzeiten, damit wir die direkte Pflege am Bewohner für Telefonate nicht unterbrechen müssen.“

	Pflegeziel
	„Mutter wird jeden Tag komplett gewaschen und rund um die Uhr beschäftigt.“
	„Wir pflegen aktivierend nach Expertenstandards. Das bedeutet: Hilfe zur Selbsthilfe statt Vollübernahme, um Ressourcen zu erhalten.“

	Eigentum
	„In einem professionellen Haus darf niemals ein Wäschestück verloren gehen.“
	„In einer Gemeinschaftseinrichtung können trotz Sorgfalt Verwechslungen vorkommen. Eine klare Kennzeichnung ist die beste Prävention.“

	Verantwortung
	„Mit dem Einzug gebe ich die gesamte Verantwortung an der Tür ab.“
	„Sie bleiben der Experte für die Biografie Ihres Angehörigen. Wir brauchen Ihr Wissen, damit die Integration in den Alltag gelingt.“

	Gesundheits-zustand
	„Die professionelle Pflege wird den Zustand stabilisieren oder gar verbessern.“
	„Wir begleiten einen Lebensabschnitt, in dem auch Abbauprozesse dazugehören. Unser Ziel ist Lebensqualität, nicht Heilung.“
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